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STEINSBERG. Auch das 21. Jahrhundert
werde den Titel tragen „SPD – nötiger
denn je”, prophezeite der Landesvorsit-
zende der Bayern-SPD und stellvertre-
tende Vorsitzende der Bundestagsfrak-
tion,MdB Florian Pronold, bei derMai-
kundgebung der SPD Steinsberg. Je-
weils am 1. Mai werde besonders deut-
lich, was die SPD im Kampf um die
Rechte der Arbeiter bisher erreicht ha-
be. Für Vieles, was inzwischen als
selbstverständlich gelte, sei man in
früheren Zeiten auf die Straße gegan-
gen.

Unter Fahnenbegleitung zog die
vom Vorsitzenden Christian Engl an-
geführte Politprominenz zuvor zum
Standkonzert der „Blaskapelle Steins-
berg“ auf den Hofmarkplatz und wie-
der zurück zum „Rinner-Wirt“. Neben
dem Ortsverband waren noch der
Kreisverband Regensburg-Land, die
Kreistagsfraktion und der Unterbezirk
RegensburgMitveranstalter.

Interview zu Sarrazin-Streit

Erstmalig war auch der Bayerische
Rundfunk erschienen, der Pronold
zum Thema Sarrazin und dem Partei-
ordnungsverfahren gegen ihn mit
dem Ziel des Parteiausschlusses aus
der SPD befragte. Pronold meinte da-
zu, natürlich gebe es dazu geteilteMei-
nungen. Es sei jedoch müßig, um Ver-
fahrensfragen zu streiten, statt sich
um die Gerechtigkeit in der Gesell-
schaft zu kümmern.

Pronold freute sich über die Kulisse
mit blühenden Bäumen und Sonnen-
schein. “Der ist jedoch nicht bei der
politischen Situation in der eineinhalb
Jahre dauernden schwarz-gelben Re-

gierung angesagt, sondern eher Re-
gen”. Deutschland sei relativ gut durch
die Finanzkrise gekommen, so Pro-
nold, der Aufschwung müsse aber bei
allen ankommen. Die CDU mache
sich für die Stärkung der Familien
stark, jedoch nicht für Mindestlöhne
oder die Beschränkung der Leiharbeit,
was dafür genauso wichtig wäre. Die
SPD plädiere für die Würde des Men-
schen und dass es wieder möglich sei,
von der Hände Arbeit leben zu kön-
nen. “Es hat keinen Sinn, wenn man
zwar einen Arbeitsplatz hat, der Lohn
aber hinten und vorne nicht reicht”.
Außerdemmüsse der Grundsatz “Glei-
cher Lohn für die gleiche Arbeit” gel-

ten. Das Gesetz für Leih- und Zeit-
arbeit sei noch nicht perfekt, die Tarif-
öffnungsklausel müsste gestrichen
werden.

Harsche Kritik an Seehofer

Ministerpräsident Horst Seehofer ha-
be sich zunächst für das Motto “Glei-
che Arbeit – gleiches Geld“ stark ge-
macht, sei aber “vom Robin Hood zum
Sheriff von Nottingham” geworden, da
er dies nur für Leiharbeit ab neun Mo-
naten Dauer gelten lassen wollte. Da
viele Leiharbeiter kaum drei Monate
im Einsatz seien, sei dies eine “reine
Verarsche von den Leuten”, wetterte
Pronold. “Außerdem redet er von der

Stärkung des ländlichen Raumes, will
ihn aber dann zur Kasse bitten und
mit der PKW-Maut bestrafen”.

Pronold sprach auch eine “drohen-
de Drei-Klassen-Medizin” an. Gutver-
dienende sollten sich nicht mehr ein-
fach aus der Solidargemeinschaft ver-
abschieden und privat versichern kön-
nen. Die SPD fordere die Ausweitung
der Solidarität und die Einführung
einer Bürgerversicherung, deren Bei-
trag sich am Lohn bemessen solle.

Eine weitere “Kampfansage für Ge-
rechtigkeit” sah Pronold auch in der
Bekämpfung der Spekulation. Diese
sei mit einer Finanztransaktionssteuer
in denGriff zu bekommen.

Eine Standpauke vor der Blaskapelle
REDEMdB Florian Pronold
forderte bei der SPD-Mai-
kundgebung in Steinsberg,
dassman von seiner Hände
Arbeit wieder leben können
muss.
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VONMONIKA BUCHER, MZ

Für MdB Florian Pronold strahlte bei der Maikundgebung der SPD Steinsberg die Sonne. Foto: Bucher

REGENSTAUF. Seit gut zwei Jahren gibt
es das Gesangsduo „I und Sie“. Musik
machen Birgit Birk und Hans Stier
aber eigentlich schon ihr ganzes Leben
lang. Als Gesangsduo verbindet sie
eines ganz besonders: Die beiden ha-
ben sich der echten Volksmusik ver-
schrieben, der Musik, die noch ohne
Verstärker auskommt und die von
Hand und vor allem auch mit viel
Herz gemacht wird. In ihrer gemeinsa-
men Karriere haben der Diesenbacher
und die Eitlbrunnerin eine treue Fan-
Gemeinde gewonnen, die ihnen zu
den vielen Konzerten folgt. In der
Großgemeinde Regenstauf sind sie bis
jetzt noch eher selten zu hören, des-
halb ist die Volksmusiksitzweil am 7.
Mai in Eitlbrunn beim „Alten Wirt“
eine besonders gute Gelegenheit für al-
le Regenstaufer Volksmusikfreunde.

Hans Stier und Birgit Birk stellen
das Programm für fast jeden Auftritt
individuell zusammen, stöbern in den
Archiven nach der passenden Musik
und entsprechenden Texten. „Der Bay-
er und sein Bier“ lautet dasMotto, dass
sie sich für den 7. Mai vorgenommen

haben. Dabei wird es einen humorvol-
len geschichtlichen Abriss geben vom
ersten Bier der Sumerer vor 6000 Jah-
ren bis zum Reinheitsgebot im Jahr
1516.

Musikalisch setzen sie auf echte
Volksmusik mit Stücken vom Weiß
Ferdel oder vom Chiempauli. Mit der
„Friedl von der Au“ ist auch ein Stück
aus dem 16. Jahrhundert dabei. Und
weil das Publikum weiß, dass immer
dann, wenn „I und Sie“ auftreten, auch
die Fans zum Zuge kommen, gehört
ein kleiner Programmteil auch dem
deutschen Schlager. Da darf dann kräf-
tig mitgesungen werden, wenn es
heißt „Bier her, Bier her...“ oder der Zu-
stand beklagt werdenmuss, dass es lei-
der noch immer kein Bier auf Hawaii
zu geben scheint.

Die Gitarre oder das Akkordeon
sind bei „I und Sie“ gesetzt. Sie haben
für sich aber auch Instrumente ent-
deckt, die erst in den 30er- Jahren Ein-
gang in die Volksmusik gefunden ha-
ben. Die Okarina etwa, ein Blasinstru-
ment aus gebranntem oder getrockne-
tem Ton oder der Streichpsalter, der
gerade bei Stücken aus dem Mittelal-
ter die ideale Untermalung liefert.
Auch Flöten aller Art spielen bei ihren
Auftritten eine wichtige Rolle, und das
nicht nur dann, wenn sie auch irische
Volksmusik in ihr Repertoire aufneh-
men.

Hans Stier macht seit über 30 Jah-
renMusik, hat unter anderem eine Ge-
sangsausbildung beim Regensburger
Stadttheater absolviert. Birgit Birk
unterrichtet an der Musikschule

„TreffpunktMusik“ Gitarre und Block-
flöte sowie musikalische Früherzie-
hung.

Über ihre gemeinsamen Auftritte
sagt Hans Stier: „Wir sind keine Profis,
aber wir haben eine professionelle Ein-

stellung.“ Gerne übernehmen die bei-
den auch Auftritte bei privaten Feiern,
musizieren bei Hochzeiten oder Ge-
burtstagen. Vor kurzem haben sie
auch ihre erste CD veröffentlicht:
„Herzlichst I und Sie“.

Volksmusik:Mit vielHerzblut „handgemacht“
AUFTRITT „Der Bayer und sein
Bier“ ist dasMotto einer
Volksmusiksitzweil am 7.
Mai. Hans Stier und Birgit
Birk sagen von sich: „Musik
ist unsere Droge.“
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VON SABINE NORGALL, MZ

„I und Sie“, Hans Stier und Birgit Birk stehen für richtige Volksmusik, die von
Hand und mit Herz gemacht wird. Foto: Stier
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KARTEN VORBESTELLEN

➤ Musik: Die Sitzweil in Eitlbrunn findet
am Samstag, 7. Mai um 19.30 Uhr im
Gasthaus „Alter Wirt“ in der Kallmünzer
Straße statt. Eintritt fünf Euro.

➤ Reservierung: Platzreservierungen
werden erbeten, Kartenvorverkauf ist
bei Lebensmittel Hackl oder unter 0172/
8 24 58 24 oder0171/8 98 51 25.
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Freie Wähler: Heute Monatsver-
sammlung um 19.30 Uhr in der Gast-
stätte Regenstaufer Stube, Diesen-
bacherstraße.

Kultur- und Mehrgenerationen-
haus: Kinder - Bastelnachmittag für
Kinder zwischen 6 und 11 Jahren am
Mittwoch on 16 - 18 Uhr. Bitte Schere
und Lineal mitbringen. Info und An-
meldung: (0 94 02) 78 46 23.

TB/ASV Aerobic und Fitness: Heu-
te Bodystyling um 18 Uhr, Stepp um
19 Uhr und Kurs Pilates um 20Uhr in
der Turnhalle der Mittelschule.

TB/ASV-Ski: Heute um 18.30 Uhr
Lauf- und Nordic-Walking Treff am
Parkplatz Richtung Hauzenstein. Info
unter 83 55. (mz)

Jugendtreff Kult:Heute offener Be-
reich von 16 bis 18 Uhr ab 9 Jahren
und von 16 bis 20 Uhr ab 11 Jahren
mit allen bekannten Angeboten und
Vollversammlung. (lmk)

Pfarrei St. Jakobus: Heute, 18.30
Uhr,Messe.Morgen, 14 Uhr, Senio-
rennachmittag im Pfarrzentrum. Von
19.30 bis 20.45 Uhr kontemplatives
Gebet in der Hauskapelle des Cari-
tas-Altenheims. (lmk)

SV Diesenbach: Die 1. Mannschaft
spielte zu Hause gegen SC Lorenzen
3:3,Matthias Rothe, Christian Greller
und Kevin Meier.

Lari-Fari: Heute um 19.30 Uhr Aus-
schusssitzung im Tenniscenter (Miel-
ke).

Senioren Diesenbach: Ab Dienstag
NordicWalking um 8.30 Uhr. Treff-
punkt Medersbach. (mz)

SpVgg Ramspau, Fußball: 1. Mann-
schaft - SV Sallern 2:4, Tore: Mario
Lautenschlager und Andreas Schmid.
Zweite - SV Sallern 1:4, Tor: Thomas
Seidl. (ldt)

Treffpunkt Musik Regenstauf: In
den Instrumentalkursen (Klavier,
Keyboard, Akkordeon, Gitarre, Flöte,
Geige) in Steinsberg sind noch Plätze
frei, Anmeldung bei Bäuml, Tel.
(0 94 73) 9 50 98 01 amDonners-
tag von 18 bis 18.30 Uhr, ansonsten
Name und Telefonnummer auf den
Anrufbeantworter angeben. (lmb)

FSV Steinsberg, Fußball: Heute, 18
bis 19.30 Uhr, Training für B-Jugend
am Sportplatz. (lmb)

TSV Eitlbrunn, Aerobic: Heute,
19.30 Uhr, Stepp im Sportheim, um
20.30 Uhr Schnupperkurs „Yoga“.
Auch für Nichtmitglieder. (lmb)

Pfarrei Eitlbrunn: Heute, 17 Uhr, Pro-
be der Kommunionkinder, 19 Uhr
Messe, jeweils Pfarrkirche. (lmb)

Kirchenchor Bubach:Morgen, 19.30
Uhr, Chorprobe in Bubach. (lsn)

REGENSTAUF. Eine günstige Situation
nutzte ein bislang unbekannter Täter,
am Donnerstag gegen 16.45 Uhr auf
dem Parkplatz des Friedhofes am Gra-
sigen Weg aus. Offensichtlich sah er
eine im Fußraum eines VW Golf abge-
stellte Damenhandtasche. Er schlug
die Seitenscheibe des Fahrzeugs ein
und entwendete die Tasche mit dem
Inhalt. Die Polizei weist darauf hin,
dass der Innenraum eines versperrten
Fahrzeugs kein sicherer Ablage- bzw.
Aufbewahrungsort für Gegenstände
aller Art ist. Immer wieder nutzen
Langfinger diese Situationen aus um
insbesondere Fotoapparate, Naviga-
tionsgeräte oder sonstige wertvolle
Gegenstände zu entwenden.

Dieb stahl Tasche
aus demAuto


